
Betreff:Dienstaufsichtsbeschwerde an das BMI - staatsfeindliche Zustände - sehr dringend - Hilferuf - über 24 Jahre Mobbing
Datum:Sat, 1 Jan 2022 00:13:27 +0100

Von:Dietmar - privat (christ) <christ@deibele-familie.de>
An:Bund: Bundespräsidialamt <bundespraesidialamt@bpra.bund.de>, bundespraesidialamt@bpra.bund.de,

poststelle@bpra.bund.de, Bundeskanzler <poststelle@bk.bund.de>, Bund: Bundeskanzler
<internetpost@bundesregierung.de>, buergerservice@bmi.bund.de, poststelle@bmi.bund.de, Bundesministerium der Justiz
<poststelle@bmjv.bund.de>, Bundesinnenministerium des Innern <poststelle@bmi.bund.de>, Petitionsausschusses des
Bundestages <post.pet@bundestag.de>, Bund: Deutscher Bundestag <mail@bundestag.de>, Bund: Fraktion-CDU
<fraktion@cducsu.de>, Bund: Fraktion-SPD <oeffentlichkeitsarbeit@spdfraktion.de>, Bund: Fraktion-Die Linke
<fraktion@linksfraktion.de>, Apostolische Nuntiatur in Deutschland <apostolische@nuntiatur.de>, Deutsche Botschaft beim
Heiligen Stuhl <info@vatikan.diplo.de>, postmaster@vatican.va, Pressestelle Deutsche Bischofskonferenz
<pressestelle@dbk.de>, L_S-A Landtag <landtag@lt.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerium der Justiz
<presse@mj.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerium für Arbeit und Soziales <ms-presse@ms.sachsen-anhalt.de>, L_S-A
Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft <pressestelle@mw.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Ministerpräsident
<ministerpraesident@stk.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Petitonsausschuss <landtag@lt.sachsen-anhalt.de>, L_S-A Recht,
Verfassung und Gleichstellung <wkb.evavonangern@gmx.de>, L_S-A Staatskanzlei <staatskanzlei@stk.sachsen-anhalt.de>,
V: Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) <info@zdk.de>, P: Bosbach, Wolfgang (CDU)
<wolfgang.bosbach@bundestag.de>, Johannes Singhammer, CDU/CSU <johannes.singhammer@bundestag.de>, Claudia
Roth, Bündnis 90/Die Grünen <claudia.roth@bundestag.de>, Petra Pau (Die Linke) <petra.pau@wk.bundestag.de>, Peter
Hintze (CDU/CSU) <peter.hintze@bundestag.de>, Horst Seehofer (CSU) <landesleitung@csu-bayern.de>, Volker Kauder
(CDU/CSU) <volker.kauder@bundestag.de>, Gerda Hasselfeldt (CDU/CSU) <gerda.hasselfeldt@bundestag.de>, Wolfgang
Bosbach (CDU/CSU) <wolfgang.bosbach.wk@bundestag.de>, Sigmar Gabriel (SPD) <parteivorstand@spd.de>, Thomas
Oppermann (SPD) <thomas.oppermann@bundestag.de>, Prof. Dr. Dr. Karl Lauterbach (SPD)
<karl.lauterbach@bundestag.de>, Katja Kipping (Die Linke) <katja.kipping@wk.bundestag.de>, Bernd Riexinger (Die
Linke) <bernd.riexinger@die-linke.de>, Dr. Sahra Wagenknecht (Die Linke) <sahra.wagenknecht@bundestag.de>, Dr.
Dietmar Bartsch (Die Linke) <dietmar.bartsch@bundestag.de>, Klaus Ernst (Die Linke) <klaus.ernst@bundestag.de>, Dr.
Gregor Gysi (Die Linke) <gregor.gysi@bundestag.de>, Simone Peter (Bündnis 90/Die Grünen) <buero.peter@gruene.de>,
Cem Özdemir (Bündnis 90/Die Grünen) <cem.oezdemir@bundestag.de>, Katrin Göring-Eckardt (Bündnis 90/Die Grünen)
<katrin.goering-eckardt@bundestag.de>, Dr. Anton Hofreiter (Bündnis 90/Die Grünen) <anton.hofreiter@bundestag.de>,
Sigmar Gabriel (SPD) <sigmar.gabriel@bundestag.de>, poststelle@ads.bund.de, Bund: Fraktion-Bündnis 90/Die Grünen
<info@gruene-bundestag.de>, Bund: Fraktion-AfD <buerger@afdbundestag.de>, Bund: Präsident Bundestag - CDU/CSU -
Dr. Wolfgang Schäuble <wolfgang.schaeuble@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - CDU/CSU Dr. Hans-Peter
Friedrich <hans-peter.friedrich@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - Die Linke - Petra Pau
<petra.pau@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident Bundestag - FDP - Wolfgang Kubicki <wolfgang.kubicki@bundestag.de>,
Bund: Vizepräsident Bundestag - SPD- Thomas Oppermann <thomas.oppermann@bundestag.de>, Bund: Vizepräsident
Bundestag -Bündnis 90/Die Grünen Claudia Roth <claudia.roth@bundestag.de>

Kopie (CC):Bistum Magdeburg <ordinariat@bistum-magdeburg.de>, Bistum Aachen <bistum-aachen@bistum-aachen.de>, Bistum
Augsburg <generalvikariat@bistum-augsburg.de>, B: Bistum Dresden-Meißen <presse@bistum-dresden-meissen.de>, B:
Bistum Eichstätt <generalvikariat@bistum-eichstaett.de>, Bistum Erfurt <Ordinariat@Bistum-Erfurt.de>, Bistum Essen
<generalvikariat@bistum-essen.de>, Bistum Freiburg <pressestelle@erzbistum-freiburg.de>, Bistum Fulda <info@bistum-
fulda.de>, B: Bistum Görlitz <ordinariat@bistum-goerlitz.de>, Bistum Hildesheim <generalvikar@bistum-hildesheim.de>,
Bistum Limburg <info@BistumLimburg.de>, Bistum Mainz <info@bistum-mainz.de>, B: Bistum München
<pressestelle@erzbistum-muenchen.de>, B: Bistum Münster <Sekr.generalvikar@bistum-muenster.de>, B: Bistum
Osnabrück <info@bistum-os.de>, Bistum Passau <pressestelle@bistum-passau.de>, Bistum Regensburg <info@bistum-
regensburg.de>, Bistum Rottenburg-Stuttgart <info@bo.drs.de>, Bistum Speyer <info@bistum-speyer.de>, Bistum Trier
<bistum-trier@bistum-trier.de>, B: Bistum Würzuburg <generalvikariat@bistum-wuerzburg.de>, Erzbistum Bamberg
<ordinariat@erzbistum-bamberg.de>, Erzbistum Berlin <info@erzbistumberlin.de>, B: Erzbistum Hamburg <pforte@egv-
erzbistum-hh.de>, B: Erzbistum Köln <generalvikar@erzbistum-koeln.de>, Erzbistum Paderborn
<generalvikariat@erzbistum-paderborn.de>, Weltethos <office@weltethos.org>, Stiftung: Wittenberg-Zentrum für Globale
Ethik e.V. <info@wcge.org>, KirchenVolksBewegung _Wir sind Kirche <info@wir-sind-kirche.de>, I: Inernationale
Gesellschaft für Menschenrechete (IGFM) <info@igfm.de>, pressestelle@ekd.de, Kirsten Lühmann (SPD)
<kirsten.luehmann@bundestag.de>, Uwe Lagosky (CDU) <uwe.lagosky@bundestag.de>, Hiltrud Lotze (SPD)
<hiltrud.lotze@bundestag.de>

Bundesministerium des Innern und für Heimat

Bundesinnenministerin Nancy Faeser (persönlich)
Alt-Moabit 140
D -10557 Berlin
Tel. +49 30 18681 - 0; Fax +49 30 18681 - 12 926; E-Mail poststelle@bmi.bund.de

Welche  Voraussetzungen  sind laut Regelwerk für einen  Hilferuf  erforderlich !?

bzw.

Welche  Erwartungshaltungen  von Mitmenschen sind für einen  Hilferuf  zu berücksich�gen !?
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Rechtsstaat verunmöglicht
durch die Untugend von Verantwortungsträgern in STAAT & KIRCHE.

Dies ist Staatsversagen in Anlehnung an den NSU.
(siehe Deutscher Bundestag - Drucksache 17/14600 vom 22.08.2013)

Über 24 Jahre Mobbing  in Verantwortung des  Bischofs von Magdeburg.

„Für den Triumph des Bösen  reicht es,
wenn  die Guten  nichts tun !“

(von Edmund Burke, 1729 bis 1797, Schri4steller, Staatsphilosoph und Poli�ker)

Ist dies u. a. ein Fall für den Staatsschutz  der BRD !?

Wie lange noch !? - im Rechtsstaat Deutschland sowie in einer Kirche der Nächstenliebe und

der "Nachfolge" von Jesus Christus !?

Sehr geehrter Bundesinnenministerin Faeser (persönlich),

und entsprechend dem Subsidiaritätsprinzip sowie
GG Art. 20 „Widerstandsrecht“
    sehr geehrte Damen und Herren der
        Landes- und Bundesregierung,

(bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen der Sekretariate der
           Landes- und Bundesregierung,

           diese E-Mail an alle Fraktionen und die Petitionsausschüsse weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der
        Landes- und Bundesbehörden

(einschl. Generalbundesanwalt und Staatsschutz),
    sehr geehrte Damen und Herren des

Petitionsausschusses des Deutschen Bundestages,
sehr geehrte Damen und Herren

der Anti-Diskriminierungs-Stelle des Bundes,
sehr geehrte Damen und Herren der Parteien

        der Bundesländer und des Deutschen Bundestages,
sehr geehrte Damen und Herren der

Verbände-, Vereine-, Stiftungen usw.

sehr geehrte Bischöfe der Deutschen Bischofskonferenz
(persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats der DBK,

diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der
Leitungsgremien der Katholischen Laienorganisationen

(persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats der DBK,

diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrter Nuntius Eterovic (persönlich)

(bitte leiten Sie dieses Schreiben an Papst Franziskus [persönlich] weiter),

sehr geehrte Damen und Herren der Katholikenräte
     der 27 Bistümer der DBK (persönlich),

(bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen der Sekretariate der Bistümer,
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diese E-Mail entsprechend weiter),

sehr geehrte Damen und Herren vom
     Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK)

(persönlich; bitte leiten Sie, MitarbeiterInnen des Sekretariats vom ZdK,

diese E-Mail entsprechend weiter),

Sollte ich erneut Angst

vor Repressalien haben !?

sowie
sehr geehrte JournalistInnen,
sehr geehrte Damen und Herren,

Auf der Bistumswallfahrt am 07.09.2008 sagte Bischof Feige (Bistum Magdeburg):

„»So wie Mechthild von Magdeburg eines Tages wusste, dass sie (angesichts von Missständen in
Kirche und Gesellschaft ihrer Zeit) jetzt nicht mehr schweigen darf, müssen auch wir uns als
Christen und Kirche öffentlich äußern, wenn wir Missstände wahrnehmen in unseren eigenen
Reihen wie in der ganzen Gesellschaft«, ermutigt Bischof Gerhard Feige die rund 4000 Wallfahrer.“
(„Tag des Herrn“ vom 14.09.2008, Beitrag „Salz der Erde, nicht Honig“ von Eckhard Pohl, S. 13)

Auch wenn der Bischof selbst eine Ursache für die skandalösen Missstände im Bistum
ist !?

Mit dem angehängtem Schreiben

ergänzende Dienstaufsichtsbeschwerde an das Bundesministerium des Innern und für
Heimat

Hilferuf   -   Aufruf zur Umkehr -   offener Brief
(„Widerstandsrecht“ laut Art. 20 Grundgesetz; Mt. 18,15-20: „Von der Verantwortung für den Bruder“)

       Datei "220101 Dienstaufsichtsbeschwerde an Bundesministerium des Inneren-
unterschrieben.pdf"

entsprechen wir seinem Aufruf. Die Anhänge und weitere Schreiben können Sie im Online-Buch "Mobbing-
Absurd" unter www.mobbingabsurd.de einsehen.

Bitte bedenken Sie:

Lediglich schöne Worte machten auch die größten  Diktatoren  und  Demagogen  dieser Welt.

Ich bitte entsprechend des angehängten Schreibens um ein persönliches Gespräch mit Ihnen (=Dialog) und
ich lade Sie zu mir ein.
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Zitat:
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Umkehr bedeutet nicht loslassen von Werten (siehe 10 Gebote), sondern loslassen vom "Bösen".
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Zum Argument, dass Bischof Feige, Altbischof Nowak, Pfarrer Kensbock u.a. auch gute Seiten haben, gilt in Anlehnung:

Auch Mörder, Diebe, Terroristen, Vergewal3ger usw. haben gute Seiten. Dies ist aber keine redliche

Rech4er3gung für ihre Verbrechen (selbst wenn es nur einmal geschah).
Warum sollen die Opfer nicht selbstverständlich auf Korrektur drängen !?

Die Lösung ist aus christlicher Sicht die tatsächliche Umkehr. (=Zeugnis mit den 5 Phasen: guter Vorsatz,

Gewissenserforschung, Reue, Bekenntnis, Wiedergutmachung; siehe u.a.: Mt. 5, 23-24 „... von der Versöhnung“ und Mt 7,

15-20 „Von den falschen Propheten“)

Parlamentspräsident Schulz sagte am 06.05.2016 bei der Verleihung des Karlspreises an Papst Franziskus:

„Es braucht Menschen wie ihn, die uns wachrütteln und daran erinnern,
was wirklich wichtig ist: Frieden, Solidarität und gegenseitiger Respekt“.
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Bitte  lassen  Sie sich „wachrütteln" und „erinnern, was wirklich wichtig ist“.

Sie stehen in der  Pflicht  zum  Handeln (=TAT) !
WORTE sind genug gesagt.
Bitte  ignorieren  Sie uns  nicht. Bitte verweigern Sie  nicht  den Dialog.
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Wir fragen die Täter, uns und Sie:

Wie würde sich Jesus Christus in Ihrer       Situation verhalten ? War Jesus verschlagen

oder wahrhaftig ?

Wie würde sich Jesus Christus in unserer     Situation verhalten ? War Jesus unterwürfig

oder kritisch ?

Wie würde sich Jesus Christus in Kenntnis dieser Situation verhalten ? War Jesus wegschauend

oder
sich engagierend ?

Bitte lassen Sie den Konflikt nicht weiter eskalieren.
Bitte handeln Sie.
Bitte verweigern Sie  nicht  den  D i a l o g.

Bitte bestätigen Sie den Empfang dieser E-Mail.

Möge die Erleuchtung des Heiligen Geistes immer bei Ihnen sein und unser Allmächtiger Vater Sie fürsorglich vor den
Unterlassungen und dem Handeln von „Menschen bösen Willens“ bewahren.

Bitte übergeben Sie unser Schreiben zeitnah den zuständigen Gremien des Staates, einschließlich dem
Staatsschutz. Es tut Not, dass Sie entsprechend Ihrer WORTE, wie Papst Franzikus, handeln (=TAT).

Für Rückfragen stehe ich zur Verfügung.

Mit dem Wunsch nach Frieden, Liebe, Glaube und der Hoffnung

auf ein christliches Miteinander im Mühen um Übereinstimmung von WORT und TAT (Joh. 3,20-21 & 18,23)
(Eine Lösung des Konfliktes ist im Online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de

in der Fabel "Warum der Bär vom Sockel stieg?" enthalten.)

Mit freundlichen Grüßen
Dietmar Deibele

Dipl.-Ing. Dietmar Deibele
Alte Trift 1
06369 Südliches Anhalt, OT Trebbichau an der Fuhne

 Tel. 03 49 75 / 20 6 77

       Buch-Autor vom online-Buch "Mobbing-Absurd" unter www.mobbingabsurd.de

bei Facebook: facebook - Dietmar Deibele

bei YouTube: YouTube - Dietmar Deibele

       siehe "Google"-Suche mit "Kirche Mobbing" oder "Bilder Kirche Mobbing"

Verteiler:  laut Angaben auf o. g. Schreiben und meine Wahl
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